












Pädagogik-Angebote
des SaarForst Landesbetriebes
Kinder erwerben im Wald wertvolle Kompetenzen

Die Freizeit vieler Kinder und Jugendlicher steht immer stärker
unter dem Einfluss von Computern und elektronischem Spiel-
zeug und findet immer weniger in der freien Natur statt.
Lebensräume wie Wald, Wiese oder Wasser sind vielen nahezu
unbekannt oder allenfalls indirekt aus den Medien bekannt.
Gleichzeitig wird die Zukunft der Kinder durch die Folgen der
Konsumgesellschaft und immer knapper werdenden Ressour-
cen bedroht.
Der Wald ist ein idealer Lernort um dieser wachsenden Natur-
entfremdung entgegenzuwirken und das Verständnis für öko-
logische Zusammenhänge und die Erhaltung unserer Lebens-
grundlagen zu fördern.
Der Wald ist eine Schule für die Sinne, er bietet eine Fülle
von Bildern, Geräuschen, Gerüchen und Berührungs-
sowie Bewegungsempfindungen und bietet darüber
hinaus etwas Kostbares, das selten geworden ist:
Stille. Geteilte Erlebnisse im Wald schweißen Grup-
pen zusammen und verbessern damit den Umgang
der Kinder miteinander.
In den skandinavischen Ländern, deren Lehrme-
thoden bekanntermaßen sehr erfolgreich sind,
gehört das Erleben der Natur zum festen Lehr-
programm aller Bildungseinrichtungen. 
In den Grundsätzen der saarländischen Lan-
desregierung heißt es:
„Kenntnisse über Naturgüter und ökologi-
sche Zusammenhänge sind Schlüsselqualifi-
kationen für die soziale, kulturelle und ethi-
sche Orientierung und die wirtschaftliche Lei-
stungsfähigkeit der Gesellschaft.“
Umweltbildung fördert die Kompetenzen, die
nötig sind, um den Herausforderungen des 21.
Jahrhunderts gewachsen zu sein und auf unse-
rer Erde so zu leben, dass auch künftige Genera-
tionen die Chance haben, ihr Leben auf unserem
Planeten gut und gerne leben zu können.
Im Bereich Waldpädagogik arbeiten acht  Dienstlei-
stungsförster/innen und mehrere Forstwirte mit ho-
hem Engagement. Die Veranstaltungen werden zen-
tral vom Dienstleistungszentrum in Eppelborn inhalt-
lich und organisatorisch koordiniert.

Angebote
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Kontakt
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Anschriften und Telefonnummern der
Dienstleistungsreviere im SaarForst Landesbetrieb

Dienstleistungsrevier Revierleiter Dienstl. Anschrift, E-Mail

Tel.Nr. …@sfl.saarland.de

Warndt FOI Reiner Forsthaus r.schumacher…
Schumacher 66787 Wadgassen-Differten

06834/962121

Saarkohlenwald FA Peter Forsthaus Wolfsgarten p.schneider…
Schneider 66115 Saarbrücken

06806/102427

Bliesgau-St. Ingbert FAR Bodo Bergstraße 10 b.marschall…
Marschall 66386 St. Ingbert

06894/966011

Homburg-Neunkirchen FAR Ingo Klingelfloß i.piechotta…
Piechotta 66571 Eppelborn

06881/960258

Lebach-Eppelborn-Ottweiler FAR Ingo Am Nassenbüsch 7 i.piechotta…
Piechotta 66557 Illingen

06881/960258

Tholey-Marpingen-St. Wendel FA Konrad Buchwaldstraße 66 k.funk…
Funk 66625 Nohfelden

06852/92013

Merzig- Saarlouis FA Christoph Haustadtertalstraße 87 c.dincher…
Dincher 66701 Beckingen

06835/93041

Nohfelden-Nonnweiler-Wadern FA Horst In den langen Feldern 29 h.staub…
Staub 66687 Wadern-Noswendel

06871/502826

Urwaldrevier FA Matthias Forsthaus Wolfsgarten m.beidek…
Beidek 66115 Saarbrücken

06806/102427

SaarForst Geschäftsbereich 2 Frau Karin Im Klingelfloß k.bauer-lux…
Dienstleistung Bauer-Lux 66751 Eppelborn

06881/9602-24
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Angebote

Scheune Neuhaus, Zentrum für Waldkultur 
Das urige Ambiente der Scheune Neuhaus, Teil des Jagdschlosses
Philipsborn, bietet zahlreichen Veranstaltungen Raum. Mit Kü-
che und gut ausgestattetem Tagungsraum wird sie auch gerne
als Seminarort, bei freien Kapazitäten auch privat genutzt: Pro-
gramm zum herunterladen unter:
www.saarforst.de oder www.saar-urwald.de

„Urwald macht Schule“ im WildnisCamp
„Urwald macht Schule” sind ganz- bis mehrtägige Veranstal-
tungen mit Übernachtung im Urwaldrevier, in der Scheune Neu-
haus und dem WildnisCamp als Basislager und zentraler Ort. Je
nach Alter gibt es unterschiedliche Themenschwerpunkte zum
Ökosystem Wald und seiner sukzessiven Entwicklung zum wil-
den (Ur)Wald.
„Urwald macht Schule“ hat unmittelbaren Bezug zum Ökosy-
stem Urwald und der Wildnis. Die Gruppen arbeiten unter fach-
kundiger Anleitung am Thema „Biologische Vielfalt“. Eingebet-
tet in das WildnisCamp kommt natürlich der Abenteuer- und
Spaßfaktor nicht zu kurz. Die Teilnehmer müssen ihre Bleibe her-
richten und sich Gedanken über die Zubereitung ihrer Verpfle-
gung machen. Wie können wir ohne Feuerzeug Feuer machen
und am Brennen halten, ist eine bedeutsame Frage und eine
Nacht im WildnisCamp wird sicherlich gänsehautschaurig schön
werden. Die Klassen werden von der Saarbahn-Haltestelle Hein-
richshaus abgeholt. Unsere fachkundigen Betreuerinnen und Be-
treuer begleiten und verpflegen die Gruppe. Allen Maßnahmen
gemeinsam ist ein sinnlich-emotionaler Ansatz mit Freude und
Spaß am gemeinsamen Erleben eines “anderen, wilden” Wald-
Ortes. Hier wird nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch Liebe
zur Natur geweckt.
Kontakt: www.saar-urwald.de/ape_schule.html

WaldCamp im Warndt
Im Warndtwald wurde das WaldCamp Warndt errichtet. Als fest
installierte Anlaufstelle bietet es optimale Voraussetzungen zur
Umsetzung waldpädagogischer Maßnahmen. SaarForst arbeitet
hier bewusst nach einem offenen Konzept. Hier können von
Schulen oder Kindergärten halb- bis mehrtägige Veranstaltun-
gen gebucht werden.
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Urwald vor den Toren der Stadt

Bundespräsident Horst Köhler war
sichtlich beeindruckt bei seinem
Besuch im Urwald
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Rund um das Thema Bäume:
Was essen die Bäume und warum werfen sie ihre Blätter ab?
Wie wächst ein Baum und woran erkennt man wie alt er ist?
Welche Baumarten wachsen in unseren Wäldern?
Woran erkennt man die Baumarten?

Rund um das Thema Boden:
Was macht der Wald mit seinem Müll?
Wieso türmen sich nicht meterdicke Laubschichten unter den
Bäumen auf?
Wie viele Lebewesen sind in einer Handvoll Erde?
Welche Lebewesen sind das und was tun sie?

Rund um das Thema Tiere:
Welche Tiere leben bei uns im Wald?
Welche Spuren hinterlassen sie?
Welche Überlebensstrategien haben sie entwickelt?

Angebote
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Walderlebnisführungen
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Angebote

Rund um das Thema Forstwirtschaft:
Was ist naturnahe Forstwirtschaft?
Was tun Förster und Forstwirte im Wald?
Zielgruppen für das Angebot sind schwerpunktmäßig Kinder-
gartenkinder, Grundschulkinder, aber auch Schüler der weiter-
führenden Schulen werden angesprochen.
Methoden und Inhalte werden jeweils auf die Wünsche und Be-
dürfnisse der Gruppe abgestimmt und erfolgen in Anlehnung an
die Jahreszeit und das Alter der Kinder. 
Spielerische Naturerfahrungen stehen dabei im Vordergrund.
Die Vermittlung von Wissen geschieht dabei auf spielerische
Weise und in Abhängigkeit der örtlichen Gegebenheiten.
Kindergartenkinder erobern sich selbst spielerisch den Lebens-
raum Wald und erhalten genügend Zeit und Raum um eigene
Spielideen zu entwickeln.
Schüler entwickeln selbständig in Gruppenarbeit Lösungswege
für gestellte Aufgaben. Die Kinder werden keinesfalls mit lan-
gen Vorträgen konfrontiert.
Im Wald findet kein Unterricht statt, sondern das Handeln der
Kinder und die damit verbundenen Erlebnisse und Erfahrungen
stehen im Vordergrund.
Durch das Begreifen der Natur im ursprünglichen Wortsinn soll
das Interesse an Pflanzen und Tieren, sowie das Verständnis für
Zusammenhänge und Kreisläufe in der Natur gefördert werden.
Die Waldpädagogen/innen von SaarForst verstehen sich nicht als
Belehrende, sondern als Partner, die beim Erwerb von Wissen
und Fähigkeiten unterstützend tätig sind und legen größten
Wert darauf, dass immer der Spaß an der gemeinsamen Aktivi-
tät im Vordergrund steht.
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Im Wald um die Waldarbeitsarbeitsschule in Eppelborn wurde
ein Waldentdeckungs-Parcours angelegt.

An zehn verschiedenen eigens dafür hergerichteten Waldorten
können die Kinder den Wald auf verschiedene Weisen ent-
decken.

Dabei bearbeiten sie Fragen, wie z. B. 
• Wie alt und wie hoch werden Bäume?
• Was essen die Bäume?
• Warum werfen die Bäume ihre Blätter ab?
• Warum liegen keine meterhohen Blätterberge

unter den Bäumen?
• Welche Baumarten wachsen in unserem Wald?
• Welche Tiere leben in unserem Wald?
• Wie weit können die Tiere springen?
• Wie verständigen sich die Ameisen?
Die Kinder können z. B. Jahresringe zählen, an einem Weit-
sprungkasten überprüfen, ob sie weiter als ein Hase springen
können oder auf einem Balance-Parcour ihr Gleichgewicht üben.

Angebote
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Waldentdeckungs-Parcours an der
Waldarbeitsschule in Eppelborn
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Projekte

„Die Müllwerkstatt“:
Neben der bereits beschriebenen Kindergarten- und Schulhof-
projekten bietet SaarForst anknüpfend an die jährlich stattfin-
dende „Picobello-Aktion“ der Landesregierung dieses Projekt
an, um bei Kindern bereits im frühen Alter ein Bewusstsein für
die Entstehung und Vermeidung von Müll zu schaffen. 
Die Zukunft unserer Kinder wird von den Folgen der Konsum-
gesellschaft und immer knapper werdenden Ressourcen geprägt
sein.
Unsere Wegwerfgesellschaft muss sich zu einer Gesellschaft ent-
wickeln, die sich das Prinzip der Nachhaltigkeit zu Eigen macht. 
Entscheidende Schritte hierzu erfordern Veränderungen im in-
dividuellen Verhalten. 
Unter Berücksichtigung des Alters der Kinder werden drei Mo-
dule angeboten, zwei „Kindergartenmodule“ und ein „Grund-
schulmodul“. 
Im Rahmen einer Projektwoche oder an mehreren aufeinander
aufbauenden Terminen im Verlauf des Jahres bearbeiten die Kin-
der in Gruppenarbeit Fragen, 
wie z. B. :

• Was ist eigentlich Müll und welche Umstände führen 
dazu, dass ein Gegenstand zu Müll wird?

• Wie könnte man den vermeintlichen Müll noch nutzen?
• Welcher Zusammenhang besteht zwischen unserem 

Verhalten, der Entstehung von Müll und dem weltweiten
Verbrauch von Rohstoffen?

• Was kann jede(r) Einzelne tun, um der Entstehung von 
Müll entgegenzuwirken?

• Produziert die Natur selbst auch Müll?
• Wer sind die Müllwerker des Waldes?

22

Waldpädagogik-Projektarbeiten
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Jahreszeitenprojekt
Thema: Der Wald im Wandel der Jahreszeiten

Zeitraum: Im Verlauf des Jahres finden vier Termine im
Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter statt.

Zielgruppe: Grundschulkinder oder Vorschulkinder 

Lernziel und
Methoden: Die Kinder arbeiten sich in Gruppenarbeit am

Beispiel der verschiedenen vor Ort vorhandenen
Pflanzenarten in die Biodiversität der heimischen
Wälder ein.
Im Wandel der Jahreszeiten können sie die Über-
lebensstrategien der Arten beobachten und wie
diese durch Anpassungsfähigkeit verschiedene
Nischen nutzen.
Dabei stoßen die „Forscher“ unvermeidlich auf
die Nährstoff- und Energiestoffkreisläufe in der
Natur und werden mit den ressourcenschonen-
den Prinzipien der Natur vertraut gemacht. 

Für LehrerInnen:
Unterrichtshilfe Wald und Fortbildung
Den saarländischen LehrerInnen stehen eine Reihe von Unter-
richtshinweisen und Hilfen zu ökologischen Themen zur Verfü-
gung. Jeweils mit thematischer Einführung, Hintergrundinfor-
mationen und Literatur für LehrerInnen geben sie  Hinweise zur
Unterrichtsgestaltung, detaillierte Vorschläge für Themenmo-
dule und  Erweiterungsoptionen. Das neueste Heft der „Edition
Spohns Haus“ befasst sich mit dem Thema Wald. Bereits er-
schienen „Wasser – Lebensmittel für die Welt“, „Lebendige
Schulhöfe“ und für die Grundschulen die Themen Artenvielfalt,
Boden, Landschaft u. a. (www.saarland.de/13135.htm)

Nach Bedarf werden auch Seminare und Fortbildungsveranstal-
tungen für Lehrkräfte in Zusammenarbeit mit dem Landesinsti-
tut für Pädagogik und Medien durchgeführt.

Projekte
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Steckbrief

SaarForst Landesbetrieb (SFL) ist mit knapp 40.000 Hektar größter
Waldbesitzer im Saarland. Davon werden rund 36 000 Hektar be-
wirtschaftet. Knapp sieben Prozent der Staatswaldfläche sind aus
der forstlichen Nutzung herausgenommen und als Naturwaldre-
servate der natürlichen Entwicklung überlassen. 
Im Wirtschaftswald wird bereits seit 1986 das Prinzip der naturna-
hen Waldwirtschaft flächendeckend umgesetzt. Sehr naturnahe
Wälder sind das Ergebnis. Die Zertifizierungslabel FSC und PEFC
stehen für ständige Qualitätssicherung und Kontrolle auf höch-
stem Niveau. Das Wissen um die komplexen Zusammenhänge in
der Natur ist die Kompetenz von SaarForst.
SaarForst bietet seiner Kundschaft eine breite Palette von Produk-
ten und Dienstleistungen an. Neben Brennholz sind dies insbe-
sondere Holzprodukte, technische Dienstleistungen, Privatwald-
betreuung, Umweltbildung u.v.a.m.
Der Geschäftsbereich Dienstleistungen mit Sitz in Eppelborn ist
über die Einrichtung von acht Dienstleistungsrevieren auf der ge-
samten Landesfläche präsent. Die hier tätigen Förster und Forst-
wirte sind kompetente Ansprechpartner für die Bevölkerung in al-
len Fragen des Waldes. Daneben werden spezielle Dienstleistun-
gen, wie z.B. Baumfällarbeiten in schwierigen Verhältnissen, Baum-
pflege und Holz-Konstruktionsbau angeboten. Für besondere Fäl-
lungs- und Baumpflegearbeiten steht ein Team erfahrener Baum-
steiger zur Verfügung (Seilklettertechnik).
Auch Holztische, Holzbänke, Blumenkübel und Blumenständer wer-
den aus eigener Produktion angeboten – individuelle Wünsche wer-
den nach den Vorstellungen der Kunden erfüllt. Im Rahmen der
Aus- und Fortbildung stellt die Schulung an der Motorsäge einen
besonderen Schwerpunkt dar. Ebenfalls im Angebot sind Lehrgänge
mit den Inhalten Hubarbeitsbühne, Freischneider, Seilwinde etc.
SaarForst bietet seinen Kunden Exkursionen, Workshops und Fach-
vorträge zu den verschiedensten Themen aus Natur und Umwelt an.
Umweltbildung und Waldpädagogik für Kindergärten, Schulen
und Erwachsene, wie in dieser Broschüre beschrieben, runden das
vielfältige Angebot von SaarForst ab.

SaarForst Landesbetrieb
Von der Heydt 12
66115 Saarbrücken
Tel.: 0681/9712-01
Fax: 0681/9712-150
E-Mail: poststelle@sfl.saarland.de
www.saarforst.de
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Steckbrief SaarForst Landesbetrieb
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Fotoalbum
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Fotoalbum
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Notizen
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Ministerium für Umwelt

Keplerstraße 18
66117 Saarbücken

www.saarland.de / ministerium_umwelt.htm
info@umwelt.saarland.de
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